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1. Apostel sind von Gott in die Kirche eingesetzt worden


Und Gott hat einige in der Gemeinde eingesetzt, erstens Apostel, zweitens Propheten, drittens Lehrer...
1. Korinther 12:28
Das Wort "setzen" ist das griechische Wort tithemi und bedeutet so viel wie setzen, ernennen, anordnen, festlegen oder festsetzen. Ordinieren bedeutet festlegen
oder durch Ernennung, Erlass oder Gesetz angeordnet.

Das apostolische Amt wird von Gott bestimmt. Unabhängig davon, was Menschen denken oder glauben, ist dieses Amt von Gott eingesetzt worden. Der apostolische Dienst ist fruchtbar, weil er von Gott erwählt und bestimmt ist (Johannes 15,16). Jedes Amt, das vom Herrn eingesetzt und ordiniert wurde, wird trotz Widerstand oder Missverständnissen fruchtbar sein.

Apostel werden in der Kirche eingesetzt. Solange es "eine Kirche" gibt, werden Apostel ein Teil davon sein. Die Heilige Schrift sagt nicht, dass Gott sie nur in der "ERSTEN KIRCHE" oder der "KIRCHE DES BUCHES DER ACTS" eingesetzt hat, sondern in "DER KIRCHE". Dazu gehört auch die heutige Kirche.

Es gibt viele, die lehren und glauben, dass Apostel nicht für "HEUTE" sind. Wenn es noch Lehrerinnen und Lehrer in der Kirche gibt (an dritter Stelle in der Heiligen Schrift erwähnt), gibt es auch noch Apostel. Wenn es noch "verschiedene Zungen" gibt (die in der Schrift an letzter Stelle genannt werden), gibt es auch noch Apostel.




7








2. Apostel werden von Gott zuerst in der Kirche eingesetzt

Gott ist ein Gott der Ordnung, und sein Wort besagt, dass der apostolische Dienst ZUERST steht. Das griechische Wort "proton" bedeutet "zuerst" in Bezug auf Zeit, Ort, Ordnung oder Bedeutung. Es bedeutet auch vorher,

am Anfang, vor allem oder zuallererst.

Wenn die Kirche erfolgreich sein soll, müssen wir nach dem Gesetz der ERSTEN DINGE handeln. Dieses Gesetz erkennt Gottes Ordnung in allen Dingen an. Wenn Gott "zuerst" sagt, meint er nicht das Zweite, Dritte, Vierte oder wenn wir dazu kommen; er meint das ERSTE. Wenn wir Gottes Ordnung nicht anerkennen, werden wir nicht die Fülle des Segens in unserem Tun erhalten.

Wir haben uns schuldig gemacht, diesen Befehl zu übersehen, weil wir ihn entweder 1) nicht gelehrt bekommen haben, 2) ihn nicht klar gesehen haben oder 3) ihn einfach abgelehnt haben. Auch die Tradition hat dieses Wort unwirksam gemacht (Markus 7,13).

Aufgrund der Tradition würden viele lieber jemanden als "Pfarrer", "Doktor", "Superintendent" oder "Bischof" bezeichnen, aber sehr selten als APOSTEL. Viele haben das Amt des Apostels ignoriert, gemieden und angegriffen. Aber Gott gibt der Kirche dieses Amt zurück und offenbart uns seinen Zweck und seine Funktion.
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3. Der apostolische Dienst ist der erste in der Zeit

Die Kirche wurde durch den apostolischen Dienst ins Leben gerufen und gezeugt. "Zuerst in der Zeit" bedeutet, dass sie am Anfang oder am Anfang erkannt werden muss. Kirchen müssen geboren und gegründet werden
durch den apostolischen Dienst.

Alles hat einen Anfang. Das nennt man das Gesetz der Genesis. Alles hat einen Anfang und reproduziert sich nach seiner Art. Wenn etwas falsch beginnt, endet es meistens auch falsch. Wenn es richtig beginnt, hat es eine bessere Chance, richtig zu enden.

Apostel sind in der Regel die Ersten, die in geografische Regionen gehen, um zu predigen, Gemeinden zu gründen und so weiter. Sie sind oft die ersten, die bestimmte Offenbarungen verkünden, die Gott auf der Erde freigibt. Jedes Fachgebiet hat "Apostel".

Es gibt Pioniere in der Medizin, der Wirtschaft, der Luftfahrt, dem Recht, den Bürgerrechten usw. Das sind die ersten Menschen, die in ihren Bereichen bedeutende Durchbrüche erzielt haben. So ist es auch im Reich des Geistes.

Der Apostel Petrus sollte unter den Juden Durchbrüche erleben. Der Apostel Paulus unter den Nichtjuden. Nationen, Regionen, Städte und Konfessionen haben alle einen Apostel. Sie sind die Ersten, die eine Wahrheit predigen, eine Kirche gründen oder einen Durchbruch in einem Land, einer Stadt, einer Region usw. erleben.
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4. Der apostolische Dienst steht an erster Stelle

Rang ist definiert als ein Grad oder eine Position der Würde, Eminenz oder Exzellenz, ein Grad der offiziellen Stellung (Webster).

Auch wenn wir alle in Christus gleich sind, was die Erlösung angeht, gibt es im Geist verschiedene Ränge. Verschiedene Ränge sind mit unterschiedlichen Graden von Autorität und Macht verbunden.

Eine der Definitionen von "zuerst" ist "hauptsächlich". Das bedeutet, dass der höchste Rang oder das höchste Amt, die größte Bedeutung, die größte Wichtigkeit oder den größten Einfluss hat.

Genauso wie es im Militär einen Rang gibt, gibt es auch in der "Armee Gottes" einen Rang. Es gibt einen Rang im Reich der Geister. Es gibt einen Rang in der Gottheit. Es gibt einen Rang unter den Engeln. Es gibt sogar einen Rang unter den bösen Geistern. Alle Autorität und Macht basiert auf dem Rang. Wir müssen in der Lage sein, die verschiedenen Rangordnungen im Geist zu empfangen, in ihnen zu wandeln und sie zu unterscheiden.

Böse Geister erkennen den geistlichen Rang. Jeder Gläubige hat den Rang, Teufel auszutreiben. Apostel wandeln und dienen im höchsten Rang. Böse Geister und Engel müssen ihren Rang anerkennen und respektieren. Sie haben genug Rang im Geist, um mit Autorität zu befehlen, zu verordnen und zurechtzuweisen.

Ihr Rang liegt in ihrem Zuständigkeitsbereich. Mit anderen Worten: Sie haben einen Rang in den Bereichen, die ihnen von Gott zugewiesen wurden.
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5. Apostel sind Pioniere

Da Apostel von Gott ZUERST in der Kirche eingesetzt werden, haben sie das, was ich eine PIONIERSALBUNG nenne. Ein Pionier ist einer der ersten, der sich in einem Gebiet niederlässt. Pionier zu sein bedeutet, ein

oder andere darauf vorbereiten, zu folgen.

Apostel haben die Salbung, in neue Gebiete der Offenbarung, des Dienstes oder der Geografie einzudringen. Sie sind PATHFINDERS und TRAILBLAZERS.

Ohne Pioniere würden wir als Kirche stagnieren und nicht in neue Bereiche vordringen. Pioniere halten uns in Bewegung. Sie halten uns auf dem neuesten Stand der Technik. Sie helfen uns, einen "Kurs" für die Zukunft zu setzen. Andere werden durch den Mut, die Vision und die Stärke der PIONEERS gesegnet. Andere dringen in "neue Gebiete" vor, weil der Weg von Pionieren geebnet wird.

Apostel als Pioniere predigen neue Wahrheiten, gründen neue Gemeinden, etablieren neue Gläubige und dringen mit dem Evangelium in neue Gebiete vor. Pioniere geben sich nicht damit zufrieden, sich "niederzulassen". Sie müssen voranschreiten, bis sie das ganze Land in Besitz genommen haben.
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6. Apostel haben eine bahnbrechende Salbung

Durchbruch ist definiert als eine Handlung oder ein Vorgang, bei dem ein Hindernis durchbrochen wird; ein offensiver Vorstoß, der eine Verteidigungslinie durchdringt und über sie hinausgeht.
(Webster).

Pioniere haben die Fähigkeit, Unwissenheit, Angst und andere Hindernisse zu überwinden, die Menschen vom Fortschritt abhalten. Der apostolische Dienst hat die Fähigkeit, die von den Mächten der Finsternis errichteten Verteidigungsanlagen zu durchbrechen. Deshalb ist es ZUERST. Jemand muss zuerst den Durchbruch schaffen, bevor ein nennenswerter Fortschritt erzielt werden kann.

Jemand muss den Mut, die Fähigkeit und die Macht haben, die vom Feind errichteten Hindernisse zu DURCHBRUCHEN. Die apostolische Predigt und Lehre hat diese durchdringende Kraft.

Es muss Durchbrüche in den Bereichen Finanzen, Fernsehen, Radio, Verlagswesen, Gebäude usw. geben. Wir müssen in der Lage sein, Tradition, Religion, Unwissenheit, Armut, Hexerei, Stolz, Rebellion usw. zu durchbrechen. Der Apostel hat die Salbung, diese Dinge zu durchbrechen, damit die Menschen "befreit" werden und in der Wahrheit wandeln können.

Nationen, Städte und Regionen werden durch diese Durchbruchsalbung "geöffnet". Ohne diese "Durchbruchssalbung" bleiben die Gebiete für die Wahrheit verschlossen. Deshalb ist es so schwierig, in manchen Städten, Nationen oder Gruppen von Menschen den Durchbruch zu schaffen. Diese Gebiete und Menschen brauchen einen "Gesandten" - die Apostel.

Wenn Apostel in eine Region gesandt werden, haben sie die Fähigkeit
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6. Apostel haben eine bahnbrechende Salbung

durch die Salbung, um die Dunkelheit zu durchdringen und den Menschen Licht und Offenbarung zu bringen. Es gibt keinen Ersatz für den Apostel. Dieser Dienst ist wie ein "Rammbock" gegen die Zitadellen des Feindes.
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7. Apostel sind heute hier


Bis wir alle kommen in der Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes zu einem vollkommenen Menschen, zum Maß der Fülle des Christus:
Epheser 4:13

Dieser Vers sagt uns ganz klar, dass der fünffache Dienst so lange ausgeübt wird, bis wir uns weiterentwickeln und zur Einheit im Glauben und zum reifen Mannesalter in Christus gelangen. Wenn wir den Zustand der Kirche heute ehrlich betrachten, können wir offensichtlich feststellen, dass wir

sind noch nicht angekommen.

Apostel, Propheten, Evangelisten, Pastoren und Lehrer werden heute alle gebraucht, wenn wir an diesen Ort kommen wollen; und Gott gibt uns durch seine Gnade diese Diener, um diesen Zweck zu erfüllen.

Wie bereits erwähnt, gibt es keinen Ersatz für den Apostel. Der Prophet, Evangelist, Pastor oder Lehrer kann nicht tun, was der Apostel tun kann. Genauso wenig kann der Apostel tun, was die anderen Gaben tun können. Jede Gabe wird gebraucht und hat einen einzigartigen Zweck. Sie sind nicht optional. Gott hat sie uns gegeben, weil wir sie alle brauchen.

In der Tat brauchen wir sie HEUTE mehr denn je. Wir brauchen Vollkommenheit heute mehr als je zuvor. Wenn wir heute "das Maß der Gestalt Christi" erreichen wollen, dann brauchen wir "heute" Apostel.

Wir brauchten sie gestern, wir brauchen sie HEUTE, und wir werden sie MORGEN brauchen, bis wir "zur Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes kommen, zu einem vollkommenen Menschen, zu einem
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7. Apostel sind heute hier

das Maß des Wuchses der Fülle des Christus".
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Epheser 4:12







8. Apostel sind zur Vervollkommnung der Gläubigen gegeben

Zur Vervollkommnung der Heiligen, für das Werk des Dienstes...

Vervollkommnen heißt ausrüsten. Die Heiligen brauchen den apostolischen Dienst, um für den Dienst ausgerüstet zu sein. Die Heiligen können nicht vervollkommnet werden
ohne den Dienst des Apostels.

Wenn und wo der apostolische Dienst fehlt, fehlt es den Heiligen an der Fähigkeit, das Werk des Dienstes zu tun. Der Apostel hat zusammen mit dem Propheten, dem Evangelisten, dem Pastor und dem Lehrer einen Anteil an dieser "Vervollkommnung". Nach dem Tod der ersten Apostel verfiel die Kirche in Apostasie und Tradition. Infolgedessen wurde das Amt auf den Klerus übertragen.

In dieser Stunde setzt Gott alle Gläubigen frei, um das Werk des Dienstes zu tun. Dies begann mit der Wiederherstellung der Wahrheit vom "Priestertum aller Gläubigen", die durch die REFORMATION kam. Alle Gläubigen können die Werke Jesu tun (Johannes 14:12).

Apostel helfen, das zu vervollkommnen, was in unserem Glauben noch fehlt. Durch den apostolischen Dienst werden Dienste ins Leben gerufen und Jünger zu mächtigen Dienern erzogen. Gläubige werden durch den apostolischen Dienst dazu befähigt, das Evangelium zu predigen, Kranke zu heilen, Tote aufzuerwecken und Teufel auszutreiben (Matthäus 10,1-8).
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2. Korinther 5:20







9. Apostel sind Botschafter Christi


Wir sind also Botschafter für Christus,...

Das Wort "Apostel" stammt vom griechischen Wort apostolos ab und bedeutet Botschafter des Evangeliums, offiziell ein

Beauftragter von Christus. DER, DER GESANDT IST.

Ein Botschafter ist definiert als ein offizieller Gesandter, ein diplomatischer Vertreter einer ausländischen Regierung oder eines Souveräns als ansässiger Vertreter seiner eigenen Regierung oder seines Souveräns (Webster).

Dies vermittelt uns eine Vorstellung von der Autorität, die Apostel als Botschafter Christi haben. Sie haben die Vollmacht, das Himmelreich zu vertreten und zu sprechen, während sie auf der Erde ihren Dienst tun. Ein Botschafter hat den nötigen Rang, um einen Auftrag mit Autorität auszuführen. Diese Autorität und dieser Rang sind offiziell.

Die Geisterwelt muss diese Autorität anerkennen, weil sie offiziell ist. Offiziell zu sein bedeutet legal, richtig, AUTORITÄT. Dämonen erkennen keine inoffizielle Autorität an. Der Apostel hat als Botschafter offizielle Autorität und Rang, um die Dunkelheit zu durchdringen und den Himmel auf Erden zu vertreten.

Sie haben eine offizielle Erlaubnis vom Himmel, die Botschaft, die ihnen der Herr aufgetragen hat, mit Vollmacht zu predigen und zu lehren.
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10. Apostel sind Gesandte
Und wie können sie predigen, wenn sie nicht gesandt werden?...
Römer 10:15
Ich habe diesen Vers gewählt, weil alle Amtsträger von Gott gesandt sind, einschließlich Propheten, Evangelisten, Pastoren und Lehrer.
Das Wort Apostel bedeutet jedoch per Definition ein GESENDER. Sie haben die Autorität und Macht des GESENDETEN.
Apostel werden durch den Heiligen Geist ausgesandt (Apostelgeschichte 13,4). Jesus berief seine zwölf Jünger und gab ihnen Vollmacht (Matthäus 10,1). Nachdem er die Zwölf ausgesandt hatte, wurden sie "Apostel" genannt (Matthäus 10,2). Sie wurden gesandt, das Evangelium zu verkünden, Kranke zu heilen, Aussätzige zu reinigen, Tote aufzuerwecken und Teufel auszutreiben (Matthäus 10,8).
Als Gesandte haben sie die Fähigkeit, richtig zu urteilen (Johannes 8,16). Sie predigen die Lehre, die vom Himmel und von ihnen selbst kommt (Johannes 7,15-17). Ihre Werke (Gemeinden gründen, Fundamente legen, Pionierarbeit leisten usw.) bezeugen, dass sie vom Vater gesandt sind (Johannes 5:36). Sie werden in bestimmte Städte, Regionen und Nationen gesandt.
Sie werden ausgesandt, um in einem bestimmten Bereich der Offenbarung zu predigen und zu dienen.
18

Johannes 8:16







11. Apostel haben die Fähigkeit, richtig zu urteilen


Wenn ich aber richte, so ist mein Urteil wahr; denn ich bin nicht allein, sondern ich und der Vater, der mich gesandt hat.

Das ist ein weiteres Merkmal eines Gesandten. In der Rieu-Übersetzung heißt es: "Ich aber und der, der mich gesandt hat, richten gemeinsam".

Das Urteil ist wahr, weil der Absender anwesend ist und den Gesandten gesalbt hat. Richten bedeutet, Urteile zu fällen und Urteile zu sprechen.

Der Apostel Paulus sprach eine Strafe aus und fällte ein Urteil über einen Hurer in der Kirche (1. Korinther 5,3-5). Das apostolische Urteil ist notwendig, um die Kirche in Ordnung zu halten. Wo es kein ordentliches Urteil gibt, herrschen Verwirrung und Anarchie.

Das Urteilsvermögen basiert auf der richtigen Einsichtsfähigkeit. Es basiert auch auf Wissen, Weisheit und Verständnis. Apostel haben durch die Gnade Wissen, Weisheit und Verstand, um richtig zu urteilen. Das bedeutet nicht, dass sie unfehlbar sind. Sie werden richtig urteilen, solange sie im Geist handeln und wandeln.

Wenn in der Kirche schwierige Situationen in Bezug auf Personen, Lehren usw. entstehen, brauchen wir die Weisheit des Apostels, um richtig zu urteilen. Das hilft, die Kirche durch richtiges Urteil auf Kurs zu halten.



19

Johannes 5:36







12. Die Arbeit der Apostel bezeugt, dass sie gesandt sind

Ich aber habe ein größeres Zeugnis als das des Johannes; denn die Werke, die der Vater mir gegeben hat, damit ich sie vollende, dieselben Werke, die ich tue, BEZEUGEN von mir, dass der VATER MICH GESENDET HAT.

Jeder kann sich hinstellen und sagen: "Ich bin ein Apostel; ich bin von Gott gesandt worden." Wahre Apostel haben Werke, die Zeugnis ablegen

auf die Tatsache, dass sie gesandt wurden. Ich nenne das apostolische Werke.

Wie viele Gemeinden sind gegründet worden? Wie viele Söhne und Töchter wurden in die Welt gesetzt und betreut? Wie viele Wunder wurden vollbracht?

Mit anderen Worten: Die Werke werden für einen Apostel sprechen. Die Werke werden bezeugen, dass dieser Mensch gesandt wurde. Der Zweck des Apostelamtes ist es, größere Werke auf der Erde zu vollbringen und zu tun, und nicht, mit Titeln herumzulaufen. Jesus verwies auf seine Werke als Beweis dafür, dass er gesandt war. Apostel sind "Gesandte" und ihre Werke werden diese Tatsache bezeugen.
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13. Apostel gründen und legen die Lehre fest

Und sie blieben standhaft in der Lehre der Apostel... NApostelgeschichte 2:42
s heißt "die Lehre der Apostel" (Plural), nicht "die Lehre der Apostel" (Singular). Kein Mensch hat die ganze Wahrheit und Offenbarung. Kein Mensch kann sich selbst als Verkünder der Wahrheit aufspielen.

der ganzen Wahrheit.

Dies war einer der Schlüssel zum Erfolg der Kirche in der Apostelgeschichte - die apostolische Lehre.

Bei so vielen Irrlehren, die heute im Leib Christi gelehrt werden, brauchen wir den Dienst des Apostels so dringend!

Die Lehre eines wahren Apostels kommt nicht von Menschen, sondern vom Himmel (Johannes 7,15-17). Sie dienen mit einer Offenbarung, die nicht von einem Menschen gelehrt werden kann. Wenn die Kirche die apostolische Lehre verlässt, kommt es zum Glaubensabfall.
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Johannes 7:15-16







14. Die apostolische Lehre kommt vom Himmel


Und die Juden wunderten sich und sagten: Wie kann dieser Mann Buchstaben kennen, wo er doch nie gelernt hat?

Jesus antwortete ihnen und sprach: Meine Lehre ist nicht mein, sondern des, der mich gesandt hat.

In der Taylor-Übersetzung heißt es: "Wie kann er so viel wissen, wenn er nie in unseren Schulen war?"

Die Juden waren erstaunt über die Fähigkeit Jesu zu lehren, da er nie eine theologische Ausbildung erhalten hatte. Jesus antwortete, dass seine Lehre von seinem Vater stamme, der ihn gesandt habe. Ein wahrer "Gesandter" wird vom Absender gelehrt.

Der Apostel Paulus erhielt seine Offenbarung vom Herrn. Sein Evangelium wurde ihm nicht von Menschen beigebracht, sondern vom Herrn. Apostel haben die Fähigkeit, Offenbarungen aus der Heiligen Schrift zu predigen und zu lehren, die man nicht in der Schule lernen kann. Ich spreche hier nicht von außerbiblischer Offenbarung, sondern von Offenbarung aus dem geschriebenen Wort Gottes. Apostel haben die Fähigkeit, Menschen durch den Geist der Offenbarung dazu zu bringen, Dinge in der Heiligen Schrift zu erkennen. Diese Fähigkeit kommt mit der apostolischen Gnade, die aus der Aussendung resultiert.
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15. Apostel bringen der Kirche Offenbarung


Was in anderen Zeitaltern den Menschenkindern nicht kundgetan wurde, wie es jetzt seinen heiligen Aposteln und Propheten durch den Geist geoffenbart worden ist.
Epheser 3:5
Martin Luther brachte der Kirche des Mittelalters die Offenbarung über die "Rechtfertigung durch den Glauben". Diese Wahrheit wurde ursprünglich vom Apostel Paulus verkündet. Doch sie

wurde von einem anderen Apostel, Martin Luther, wieder in die Kirche gebracht.

Verschiedene Apostel bringen unterschiedliche Offenbarungen hervor. Es gibt Apostel des Glaubens, der Befreiung, der Liebe, des Wohlstands, der Heilung usw. Die Offenbarung ist der Fels, auf dem die Kirche gebaut ist (Matthäus 16,17-18). Übernatürliche Kirchen werden durch apostolische Offenbarung aufgerichtet.

Jede Offenbarung hat Apostel, die predigen und lehren, bis sie von der Kirche angenommen wird. Apostel haben die Salbung, die Unwissenheit und Dunkelheit zu durchbrechen, die Menschen davon abhält, die Offenbarung zu empfangen. Ihre Predigten und Lehren bringen die Menschen dazu, die Wahrheit zu erkennen und in ihr zu wandeln.








23








16. Die apostolische Offenbarung ist das Fundament, auf dem die Kirche steht
Gebaut


Und ich sage dir auch, dass du Petrus bist, und auf diesen Felsen will ich meine Kirche bauen, und die Pforten der Hölle sollen sie nicht überwältigen.
Matthäus 16:18
Petrus erhielt eine Offenbarung vom Himmel, dass Jesus der Christus, der Sohn Gottes, ist. Jesus sagte, dass er auf diesem Felsen (der Offenbarung, dass Jesus der Sohn Gottes ist) sein Haus bauen würde.
Kirche.

Die Kirche ist auf dem Felsen der Offenbarung gebaut. Die Offenbarung ist das Fundament, auf dem die Kirche steht. Ohne apostolische Offenbarung kann die Kirche nicht richtig gebaut werden.

Verschiedene Apostel werden ausgesandt, um verschiedene Offenbarungen zu verkünden. Es gibt Apostel des Glaubens, der Befreiung, des Wohlstands usw. Obwohl den verschiedenen Aposteln unterschiedliche Botschaften offenbart werden, sind diese Offenbarungen von grundlegender Bedeutung. Die Botschaft des Apostels legt ein starkes Fundament im Leben der Heiligen, auf dem andere aufbauen können.
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17. Apostel legen Fundament


...Ich habe den Grundstein gelegt, und ein anderer wird darauf bauen.
1. Korinther 3:10
Ein Fundament ist eine Basis (als Grundsatz, Prinzip oder Axiom), auf der etwas steht oder gestützt wird.  Der apostolische Dienst steht an erster Stelle, denn er legt das Fundament. Man kann kein

Gebäude, ohne vorher das Fundament zu legen.

Die Kirche ist auf das Fundament der Apostel und Propheten gebaut (Epheser 2,20). Das richtige Fundament entscheidet darüber, ob das Gebäude über einen bestimmten Zeitraum hinweg Bestand haben wird. Die Angriffe des Feindes, dargestellt durch Regen, Wind und Flut (Matthäus 7:27), werden über jedes Haus hereinbrechen.

Ein Haus ohne ein richtiges Fundament wird nicht stehen können. Ein Haus ist ein Bild für die Kirche. Eine Kirche ohne apostolischen Dienst als Teil ihres Fundaments wird den Angriffen des Feindes nicht standhalten. Das ist der Grund, warum es so viele schwache, wankende Kirchen gibt, die aus den Fugen geraten. Sie sind nicht auf dem Fels der Offenbarung gegründet.
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1. Korinther 3:10







18. Apostel sind weise Baumeister


Nach der Gnade Gottes, die mir gegeben ist, als weiser Baumeister...

Ein Baumeister ist ein Architekt. Architekten werden für den richtigen Bau von Gebäuden benötigt. Die Kirche wird genannt

Gottes Gebäude (1. Korinther 3,9).

Der Herr nutzt den apostolischen Dienst, um das Fundament zu legen und den Bau seines Gebäudes - der Kirche - zu leiten. Der Baumeister ist der Herr, und die Apostel sind die Architekten, die er für den Bau des Gebäudes einsetzt.

Weise Baumeister haben die Weisheit, ein richtiges Fundament zu legen und darauf richtig zu bauen. Durch die Salbung haben sie übernatürliche Weisheit, um zu wissen, wann ein Haus richtig oder falsch gebaut ist. Diese Fähigkeit kommt aus Gnade.

Sie haben die Gnade des Herrn, weise Baumeister zu sein. Das ist der Bereich der Gnade der Apostel. Wie dringend brauchen die Kirchen diese Gnade! Der weise Baumeister weiß, wie wichtig die GRUNDLAGE ist. Sie wissen, dass die Stärke des Hauses durch das Fundament des Hauses bestimmt wird.

Sie vermitteln grundlegende Wahrheiten über Erlösung, Heiligkeit, Befreiung, Gebet, den Heiligen Geist usw.
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19. Apostel bauen nicht gerne auf dem Fundament eines anderen


Ja, so habe ich mich bemüht, das Evangelium zu predigen, nicht dort, wo Christus genannt wird, damit ich nicht auf das Fundament eines anderen baue:

Römer 15:20
In der Goodspeed-Übersetzung heißt es: "um nicht auf Fundamenten zu bauen, die andere Menschen gelegt haben".

Da Apostelinnen und Apostel Fundamente legen, bauen sie im Allgemeinen nicht gerne auf dem Fundament eines anderen auf. Sie würden lieber ein neues Fundament legen, wenn das Fundament nicht stimmt. Sie haben die Salbung, es durch ein richtiges Fundament zu ersetzen.

Die apostolische Salbung ist am stärksten in Bereichen, Regionen oder Leben, in denen ein Fundament gelegt werden muss. Man braucht keine Männer, die das Fundament legen, wenn das Gebäude bereits fertig ist, es sei denn, mit dem Fundament stimmt etwas nicht. Ein Apostel kann in vielen Fällen als Pastor oder Lehrer dienen, aber er wird am besten wirken, wenn ein Fundament gelegt werden muss.
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20. Apostel sind Pflanzer


Ich habe gepflanzt, Apollos hat gegossen; aber Gott hat das Wachstum gegeben. 1 Korinther 3:6

Apostel gründen Gemeinden. Sie haben die Salbung, neue Werke zu gründen. Es gibt viele neue Werke, die in Innenstädten, Gebieten und Nationen gegründet werden müssen, die noch nicht erreicht wurden. Ein Gemeindegründer muss in der Lage sein, ein Gebiet zu pflügen, das für die Gemeindegründung nicht geeignet ist. Sie brechen den brachliegenden Boden auf und
pflanze den Samen des Wortes.

Pflanzer sind Säer. Apostel säen ihr Leben und ihren Dienst an den Orten, an die sie gesandt werden.

Manche werden sagen, dass wir schon genug Gemeinden haben und viele der bestehenden Gemeinden überarbeiten und verändern müssen. Vor allem Pastoren werden nervös, wenn in ihrer Gegend eine neue Gemeinde gegründet wird. Doch viele bestehende Kirchen sind resistent gegen neue Wahrheiten und Offenbarungen. Viele sind traditionell und wehren sich gegen Veränderungen.

Neue Bewegungen Gottes bringen neue Offenbarungen hervor, die neue Gemeinden benötigen, um diese Offenbarungen weiterzugeben und zu predigen. Deshalb müssen auch in Gebieten, in denen es bereits Gemeinden gibt, neue Gemeinden gegründet werden. Apostel haben die Autorität und Macht, dies zu tun. Sie predigen die Offenbarung und gründen Gemeinden, die diese Offenbarung weitergeben.
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21. Apostel kümmern sich um Ortsgemeinden


Neben dem, was draußen ist, was täglich auf mich zukommt, die Sorge für alle Gemeinden.
2. Korinther 11:28

Apostel sind für die Gemeinden verantwortlich, die sie gründen und beaufsichtigen. In der Phillips-Übersetzung heißt es: "Ich habe die tägliche
Last der Verantwortung für alle Kirchen".

Sie tragen die Ortsgemeinden in ihren Herzen und Gebeten. Sie korrigieren und sind für die Ordnung in diesen Kirchen verantwortlich. Das apostolische Amt ist von Gott begnadet, sich um die Ortsgemeinden zu kümmern und sie zu beaufsichtigen. Sie kümmern sich um die Amtsträger und Pastoren dieser Kirchen.

Apostel wissen, wie wichtig die Ortsgemeinden sind. Sie wissen, dass die Ortsgemeinden stark bleiben müssen, um Menschen mit dem Evangelium zu erreichen und neue Gläubige zu Jüngern zu machen. Sie wissen um den geistlichen Kampf, den man führen muss, wenn man Gemeinden gründen und erhalten will.

Apostel sehen die Gemeinden, die sie gründen und beaufsichtigen, wie ein Vater seine Kinder sieht. Sie nähren und hegen diese Gemeinden und haben vom Himmel aus die Verantwortung, sie zu beaufsichtigen. Die größte Freude des Apostels ist es, zu sehen, wie Gemeinden entstehen, wachsen und sich zu einer starken Gemeinschaft in dem Gebiet entwickeln, in dem sie gegründet wurden.








29

Apostelgeschichte 1:20







22. Apostel sind Bischöfe (Vorsteher) der Ortsgemeinden

... Seine Behausung soll wüst sein, und niemand soll darin wohnen; und seinen Bischof soll ein anderer nehmen.

Das Wort "Bischof" bedeutet einfach "Aufseher". Überwachen bedeutet überblicken, beobachten, inspizieren, prüfen, beaufsichtigen (Webster). Wenn

Judas verlor sein Apostelamt, er verlor seinen BISHOPRICK.

Das "Bischofsamt" ist ein Amt, eine Arbeit, eine Aufgabe oder die Position eines Aufsehers. Das Wort Bischofsamt kommt vom griechischen Wort episkope, was so viel wie Inspektion bedeutet. Inspektion bedeutet eine offizielle Prüfung.

Apostel haben das offizielle Recht, die von ihnen gegründeten und beaufsichtigten Kirchen zu überprüfen. Dazu gehört auch die Korrektur auf der Grundlage eines korrekten Urteils. Sie sind nicht dazu berufen, die Gläubigen zu beherrschen und zu kontrollieren. Wenn sich Geister der Beherrschung und Kontrolle durch einen Apostel manifestieren, ist Befreiung nötig, um das Gericht des Herrn zu vermeiden.

Der Herr ist der Bischof für unsere Seelen. Apostelinnen und Apostel sind neben anderen Dienstgaben dafür verantwortlich, die Heiligen mit Liebe und Weisheit zu bischofieren (zu beaufsichtigen).
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Apostelgeschichte 14:23







23. Apostel ordinieren Älteste


Und sie ordneten sie zu Ältesten in jeder Gemeinde und beteten und fasteten und empfahlen sie dem Herrn, an den sie glaubten.

Apostel ordinieren und setzen Älteste ein, um die örtlichen Gemeinden zu leiten. Apostel haben die Weisheit und die Unterscheidungskraft

Älteste, die berufen und qualifiziert sind, anzuerkennen und zu ernennen.

Das apostolische Amt ist notwendig, um die richtige Leitung in der Ortsgemeinde einzusetzen und freizusetzen. Sie ordinieren nicht nur, sondern leiten auch in die Leitung ein.

Apostel vermitteln den vom Herrn ausgewählten Leitern Weisheit, Begabung und Lehre, um sie für eine Führungsposition auszurüsten. Sie schulen und unterweisen potenzielle Leiter und entlassen sie zur rechten Zeit.

Alles steht und fällt mit der Leitung. Wenn die Leitung geht, folgt die Gemeinde. Ich glaube, dass die Apostel die Salbung haben, eine starke Leitung für die Ortsgemeinden zu schaffen.

Älteste, die der apostolischen Salbung ausgesetzt sind, erhalten die Kraft und die Gabe, die sie brauchen, um starke Leiter im Haus Gottes zu werden.
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24. Apostel in Ordnung gebracht


Darum habe ich dich auf Kreta gelassen, damit du das, was fehlt, in Ordnung bringst,...
Titus 1:5
Der Apostel Paulus schickte Titus nach Kreta, um die Dinge in Ordnung zu bringen. Wenn in einer Ortsgemeinde etwas nicht in Ordnung ist, wird der Apostel das erkennen und die Dinge in Ordnung bringen. Der apostolische Dienst ist notwendig, um die

Ordnung in der Kirche und halten diese Ordnung aufrecht.

Das Reich Gottes funktioniert durch göttliche Ordnung und Autorität. Apostel haben die AUTORITÄT, die Dinge zu ordnen. Das ist oft eine unangenehme Aufgabe, aber eine notwendige. Ordnung schaffen kann bedeuten, Menschen zu korrigieren, zurechtzuweisen und sie aus bestimmten Positionen zu entfernen.

Dazu gehören Anpassungen bei der Leitung, der Lehre, der Vision oder den geistlichen Prioritäten. Dazu gehört auch der Umgang mit Sünde, Rebellion, Ungehorsam und Verwirrung, die oft in der Kirche Fuß fassen. Apostel befassen sich auch mit Zwietracht, Spaltung und Fleischlichkeit, die sich in den Gläubigen manifestiert.

Wenn in unserem Leben und in unseren Kirchen etwas nicht in Ordnung ist, wird die apostolische Predigt und Lehre dem entgegentreten und es korrigieren. Die Apostel haben die Gnade, die Kühnheit und die Autorität, zu konfrontieren und zu korrigieren. Diese Gnade und Autorität kommt von Gott und nicht von Menschen.
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25. Apostel Binden und Lösen


Und ich will dir die Schlüssel des Himmelreichs geben; und alles, was du auf Erden binden wirst, soll auch im Himmel gebunden sein...
Matthäus 16:19
Obwohl ich glaube, dass alle Gläubigen die Autorität haben, zu binden und zu lösen, glaube ich, dass die Fülle des Bindens und Lösens durch den apostolischen Dienst sichtbar wird. Dem Apostel Petrus wurde die
Schlüssel des Königreichs auf der Grundlage seiner Offenbarung vom Himmel.

Die apostolische Offenbarung ist die Grundlage für das Binden und Lösen. Binden bedeutet, etwas durch Fesseln zu sichern, zu begrenzen, zu fesseln oder einzuschränken, zu verhaften, festzunehmen, zu beaufsichtigen, anzuketten, zu fesseln, zu stoppen.

Die Werke der Finsternis, sowohl innerhalb als auch außerhalb der Kirche, müssen durch den apostolischen Dienst gebunden werden.

Lösen heißt losbinden, von Fesseln befreien, loslösen. Die Menschen müssen von den Mächten der Finsternis befreit und durch den apostolischen Dienst in die Freiheit entlassen werden.
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26. Aposteln wird Autorität zur Erbauung gegeben


...nach der Kraft, die der Herr mir gegeben hat, zur Erbauung und nicht zum Verderben.
2. Korinther 13:10

Die Autorität, die den Aposteln als Gesandten gegeben wurde, dient dazu, den Leib zu erbauen. Diese Vollmacht sollte nicht dazu benutzt werden, Gottes Volk zu verletzen oder zu zerstören. Apostel sind nicht
berufen, Diktatoren über Gottes Volk zu sein. Sie sollen in Liebe zurechtweisen und korrigieren, nicht in Kontrolle oder Stolz.

Diese Autorität ist nicht dazu da, zu zerstören, sondern aufzurichten. Wenn Apostel nach dem Fleisch dienen und Gottes Erbe zerstören, werden sie vom Herrn gerichtet.

Der Apostel Paulus kannte den Zweck seiner apostolischen Autorität. Er wusste, dass seine Autorität dem Aufbau der Kirche diente. Er trat falschen Aposteln entgegen, die das Volk Gottes ausnutzten. Falsche Apostel erkennt man an ihrer missbräuchlichen Autorität, die in Wirklichkeit eine falsche Autorität ist.

Fleischliche Autorität ist manipulativ, kontrollierend, dominierend und zerstörerisch. Wahre apostolische Autorität ist erbaulich und aufbauend.
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1. Die Apostel haben keine Herrschaft über unseren Glauben

Nicht, dass wir über euren Glauben herrschen, sondern wir sind Helfer eurer Freude:...
2. Korinther 1:24

Das ist die andere Seite von Punkt Nummer 26. Die apostolische Autorität ist insofern begrenzt, als dass Jesus immer noch das Haupt der Kirche ist. In der Knox-Übersetzung heißt es: "Nicht, dass wir über euch herrschen würden

Glauben."

In der Goodspeed-Übersetzung heißt es: "Nicht, dass wir Herren über euch und euren Glauben sind."

Apostel sollen, wie andere Amtsträger auch, nicht Herren über Gottes Erbe sein, sondern der Herde ein Beispiel geben (1. Petrus 5,3). Denke auch daran, dass es falsche Apostel gibt, die mit falscher Autorität (Hexerei) arbeiten.

Apostel sollen die Herrschaft von Jesus Christus nicht ersetzen. Sie dienen und stehen unter der Herrschaft von Jesus. Apostel, die anfangen, im Fleisch zu dienen, werden versuchen, die Herrschaft über den Glauben der Kinder Gottes zu übernehmen.

Die apostolische Autorität ist nicht unbegrenzt. Jedes Amt hat seine Grenzen. Apostel und diejenigen, denen sie dienen, müssen diese Grenzen kennen.
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28. Apostel haben ein gewisses Maß an Herrschaft


Wir wollen uns aber nicht rühmen, wenn wir kein Maß haben, sondern nach dem Maß der Herrschaft, die Gott uns gegeben hat, ein Maß, das auch zu euch reicht.
2. Korinther 10:13
Ich nenne das einen apostolischen Bereich. Die "Sphäre" ist der Bereich des Einflusses und der Autorität, in dem ein Apostel seinen Dienst verrichtet. Dieser Bereich setzt einem Apostel auch eine Grenze, die auf der Gnade beruht. Es gibt Apostel für Gemeinden, Städte, Regionen und Nationen. Kein einzelner Mensch kann
sich erheben und sagen: "Unterwerft euch alle mir!"

Paulus' Bereich war der der Heiden (Unbeschnittenheit), Petrus' der der Juden (Beschneidung). Apostel haben nur die Vollmacht, in ihrem Bereich zu dienen. Es gibt keine Gnade oder Vollmacht, außerhalb des eigenen Bereichs zu dienen.

Es ist wichtig, dass Apostel ihr Maß an Herrschaft kennen und darin bleiben. Wenn jemand seinen geistlichen Zuständigkeitsbereich verlässt, schadet er dem Leben derer, die sich seiner Autorität unterwerfen. Alle Autorität beruht darauf, dass man innerhalb seines geistlichen Zuständigkeitsbereichs bleibt.
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29. Apostel sind Vorbilder für diejenigen, die ihrem Dienst folgen
Nicht weil wir keine Kraft haben, sondern um euch ein Beispiel zu geben, damit ihr uns nachfolgt.
2 Thessalonicher 3:9
Da Apostel die Ersten sind, sind sie normalerweise Vorbilder für andere, die ihnen folgen. Im Neuen Testament des zwanzigsten Jahrhunderts heißt es: "aber
Unser Ziel war es, dir ein Muster zu geben, das du kopieren kannst."
Die Knox-Übersetzung sagt: "sondern als Vorbild für dein eigenes Verhalten". Paulus sagt zu Timotheus: "Du aber hast meine Lehre, meine Lebensweise, meinen Vorsatz, meinen Glauben, meine Langmut, meine Nächstenliebe, meine Geduld genau erkannt..." (2. Timotheus 3,10).
Der apostolische Dienst soll ein Beispiel für andere sein, dem sie folgen sollen. Sie müssen ein Vorbild in Wort und Tat sein. Das gilt für ihren Dienst und ihren Charakter.
37








30. Apostel sind Väter


Denn wenn ihr auch zehntausend Lehrmeister in Christus habt, so habt ihr doch nicht viele Väter; denn in Christus Jesus habe ich euch durch das Evangelium gezeugt.
1. Korinther 4:15

Das apostolische Wirken setzt den Geist des Vaters frei. Ein Vater ist jemand, der Samen pflanzt und Söhne und Töchter zur Welt bringt. Ein Vater ist ein Mentor. Paulus bezeichnete Timotheus und Titus als seine Söhne
im Glauben.

Ein Vater liebt, erzieht, korrigiert und hinterlässt ein Erbe für seine Kinder. Apostel hinterlassen ein starkes geistliches Erbe für nachfolgende Generationen.

Abraham ist ein alttestamentlicher Typus des apostolischen Dienstes. Er wird als "der Vater des Glaubens" bezeichnet. Er setzte den Maßstab für die Rechtfertigung durch den Glauben, dem andere folgen sollten. Jeder Mensch, der durch den Glauben gerechtfertigt wird, wird mit Abraham, dem Vater des Glaubens, verglichen.

Der Herr zieht geistliche Väter heran, die das Herz des Vaters offenbaren werden. Was der Kirche fehlt, sind nicht Prediger, sondern Väter. Es gibt viele Prediger und Lehrer, aber nur wenige Väter. Die Wiederherstellung des apostolischen Dienstes bringt die Väter zurück ins Haus Gottes.
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31. Apostel vermitteln geistliche Gaben


Denn ich sehne mich danach, euch zu sehen, damit ich euch eine geistliche Gabe vermitteln kann, damit ihr fest werdet;
Römer 1:11

Das apostolische Amt hat die Fähigkeit, Gaben, Salbung, Kraft und Macht in das Leben der Gläubigen zu bringen. Paulus hat seinem geistlichen Sohn Timotheus durch Handauflegung Gaben verliehen (2. Timotheus 1,6). Geistliche und Führungskräfte brauchen die Gaben, die durch Apostel vermittelt werden. Kirchen brauchen die
Vermittlung, die durch den apostolischen Dienst erfolgt.

Diese Fähigkeit zur Weitergabe ist notwendig, um starke Leiter und starke Heilige heranzuziehen. Ohne Weitergabe fehlen der Kirche die Gaben und die Salbung, die sie braucht, um die Werke Christi zu tun. Durch die Weitergabe von Gaben werden Menschen geboren und in ihren Dienst entlassen.

Führungskräfte werden ohne die Vermittlung niemals in der Fülle ihres Amtes tätig sein. Die Kirche braucht die Vermittlung der Apostel, um für die Arbeit des Amtes ausgerüstet zu sein.
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· Der apostolische Dienst ist ein Dienst der Kriegsführung


(Denn die Waffen unseres Kampfes sind nicht fleischlich, sondern mächtig durch Gott, um Festungen zu zerreißen).
2. Korinther 10:4
Das Wort "Krieg" ist das griechische Wort strateia und bedeutet Militärdienst, die APOSTOLISCHE KARRIERE (als eine von Mühsal und Gefahr geprägte). Paulus nennt die apostolische Karriere eine der
Kriegsführung.

Da Apostel zuerst in neue Regionen oder Gebiete gehen, stoßen sie zuerst auf den Widerstand dämonischer Mächte. Sie haben die Salbung, um diesen Widerstand zu durchbrechen. Der apostolische Dienst ist mit vielen Kämpfen verbunden. Apostel müssen gegen Tradition, Unwissenheit, Angst und religiöse Unfreiheit kämpfen.

Apostel reißen durch ihr Predigen, Lehren, Prophezeien und Wundertätigkeiten Festungen nieder. Dämonische Festungen werden zertrümmert. Der apostolische Dienst ist oft militant. Laut Webster bedeutet "militant" aggressiv und oft kämpferisch, vor allem wenn es um die Unterstützung einer Sache geht.
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33. Apostel reißen Festungen nieder


Überwinde die Einbildungen und alles Hohe, das sich gegen die Erkenntnis Gottes erhebt,...
2. Korinther 10:5

Das Wort "Einbildungen" kommt aus dem Griechischen und bedeutet logismos. Es bezieht sich auf Argumente in den Köpfen der Menschen, die sie von der Wahrheit abhalten. Das Lehren und Predigen von
Apostel zerstören und demontieren diese Argumente.

Im Neuen Testament des zwanzigsten Jahrhunderts heißt es: "Wir sind damit beschäftigt, Argumente zu widerlegen und jede Schranke niederzureißen, die gegen die Erkenntnis Gottes aufgerichtet ist." Diese Argumente werden als "Festungen" bezeichnet, die der apostolische Dienst niederreißt.

Sie sind dämonische Festungen, die die Menschen an Lügen glauben lassen und sie daran hindern, die Wahrheit zu empfangen. Sie sind wie Schlösser und Festungen, die darauf ausgelegt sind, den Gefangenen drinnen und die Wahrheit draußen zu halten.

Sobald diese Festungen zerstört sind, können die Menschen die Wahrheit sehen und empfangen. Der apostolische Dienst hat die Salbung, diese Hochburgen zu zerstören.
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· Apostel haben die Fähigkeit zu streiten und zu überzeugen


Und er ging in die Synagoge und redete kühn drei Monate lang und widersprach und redete vom Reich Gottes.
Apostelgeschichte 19:8
Ein Teil der Salbung, um Argumente gegen die Wahrheit zu widerlegen und zu zerstören, ist die Fähigkeit zu streiten und zu überzeugen. In der Berkeley-Übersetzung heißt es: "mit Überzeugung diskutieren". Das ist die Fähigkeit, Unwissenheit und Festungen zu durchdringen und zu durchbrechen, die Menschen daran hindern, die Wahrheit zu empfangen und in ihr zu wandeln.
Wahrheit.

Die Menschen müssen von der Wahrheit über Erlösung, Heilung, Befreiung, den Heiligen Geist, Fürbitte, Lobpreis und Anbetung, Gerechtigkeit usw. überzeugt werden.

Die Kunst oder Praxis der Disputation oder Kontroverse wird Polemik genannt. Das ist der Zweig der Theologie, der sich mit kirchlicher Disputation und Kontroverse beschäftigt (Webster). Polemische Predigten zerstören Argumente, die gegen die Wahrheit verwendet werden. Das ist die Gnade der Apostel, die ihnen die Fähigkeit verleiht, zu streiten und zu überzeugen.
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· Apostel haben eine göttliche Eifersucht auf die Gläubigen


Denn ich bin eifersüchtig auf dich mit göttlicher Eifersucht:...
2. Korinther 11:2

Die göttliche Eifersucht fließt durch den apostolischen Dienst. Sie verteidigen und kämpfen gegen alles und jeden, der die Heiligen verderben will. Dies ist eine schützende Eifersucht, die Eltern
für ihre Kinder haben, oder Ehemänner für ihre Frauen.

Apostel haben den Wunsch, die Kirche als keusche Jungfrau für Christus darzustellen. Diese göttliche Eifersucht ist ein Teil des Geistes des Vaters. Der apostolische Dienst schützt die Herde vor Wölfen (falschen Diensten), die kommen, um Gottes Volk zu verschlingen und auszunutzen.

Der apostolische Dienst ist besonders hart gegenüber falschen Diensten.
Sie bewachen und schützen die Kirche vor falschen Ämtern.
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Epheser 3:14







· Apostel legen Fürbitte für die Gläubigen ein


Aus diesem Grund beuge ich meine Knie vor dem Vater unseres Herrn Jesus Christus,

Die apostolische Fürbitte ist wichtig für die Kirche. Sie hilft der Kirche, die Offenbarung zu empfangen, die durch diese

ministerium.

Die Fürbitte des Paulus trug entscheidend dazu bei, dass die Gemeinden, die er gründete, wuchsen und in den Dingen Gottes reiften. Die Gebete des Paulus sind in seinen Briefen an die Gemeinden aufgezeichnet, mit denen er in Verbindung stand. Er betete für:

· Geist der Weisheit und Offenbarung (Epheser 1);

· Gestärkt mit Kraft durch den Geist im Inneren des Menschen (Epheser 3);

· Verwurzelt und geerdet in der Liebe (Epheser 3);

· Bejaht Dinge, die ausgezeichnet sind (Philipper 1);

· Aufrichtig und ohne Anstoß (Philipper 1);

· Erfüllt von der Erkenntnis seines Willens (Kolosser 1);

· Wandle würdig des Herrn zu allem Wohlgefallen (Kolosser 1);

· Fruchtbar in jedem guten Werk und zunehmend in der Erkenntnis Gottes (Kolosser 1).

Apostel sind dafür verantwortlich, Fürsprache zu halten und für die
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36. Apostel legen Fürbitte für die Heiligen ein

Kirchen und Diensten, mit denen sie verbunden sind. Ihre Fürbitte hilft der Kirche, das zu erreichen, was der Herr beabsichtigt.
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· Die Stärke des apostolischen Dienstes ist das Gebet und der Dienst der

das Wort


Aber wir werden uns ständig dem Gebet und dem Dienst des Wortes widmen.
Apostelgeschichte 6:4

Die sechs wurden ausgewählt, um die Tische zu bedienen, damit die Apostel sich dem Gebet und dem Dienst am Wort widmen konnten. Das zeigt, wie wichtig der Dienst der Helfer für die
der Apostel.

Die Ergebnisse waren gewaltig: "Und das Wort Gottes nahm zu, und die Zahl der Jünger vermehrte sich sehr in Jerusalem" (Apostelgeschichte 6,7). Das Gebet und der Dienst des Wortes bewirken, dass die apostolische Salbung große Dinge vollbringt.

Der Dienst von Helps entlastet den Apostel, damit er sich auf diese beiden Bereiche konzentrieren kann, die für seinen Dienst so wichtig sind. Apostel müssen Zeit haben, um zu beten und das Wort zu verkünden, um effektiv zu sein. Alles, was sie vom Gebet und dem Dienst des Wortes abhält, muss an andere delegiert werden.

Aus diesem Grund wurden in der Apostelgeschichte Diakone ausgewählt und entlassen. Sie wurden nicht gewählt, um die Kirche zu leiten, sondern um die Apostel zu entlasten. Das ist die Definition von Helfen - ENTLASTEN.
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· Apostel demonstrieren den Geist und die Kraft


Und meine Rede und meine Predigt war nicht mit verlockenden Worten menschlicher Weisheit, sondern in der Demonstration des Geistes und der Kraft:
1 Korinther 2:4
Eine der Arten, wie Apostel Festungen (Argumente gegen die Wahrheit) zerstören, ist die Demonstration des Geistes und der Kraft. In der Williams-Übersetzung heißt es: "Sie wurden begleitet von
BEWEIS und KRAFT, die durch den Geist gegeben werden."

Der apostolische Dienst demonstriert das gepredigte Wort. Gott bestätigt den apostolischen Dienst durch Zeichen, die ihm folgen (Markus 16,20). Wunder, Heilungen, Befreiungen sowie Zeichen und Wunder sollten auf den apostolischen Dienst folgen.

Philosophie und weltliche Weisheit können niemals erreichen, was die Demonstration kann. Die Macht Gottes muss BEWIESEN werden.

Und mit großer Kraft gaben die APOSTEL Zeugnis von der Auferstehung des Herrn Jesus:...
Apostelgeschichte 4:33

Und durch die HÄNDE DER APOSTEL wurden viele Zeichen und Wunder unter dem Volk gewirkt;...
Apostelgeschichte 5:12
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39. Der apostolische Dienst ist ein Dienst der Zeichen und Wunder
...und viele Zeichen und Wunder wurden von den Aposteln getan. Apostelgeschichte 2:43
Und durch die Hände der Apostel geschahen viele Zeichen und Wunder unter dem Volk;...
Apostelgeschichte 5:12
Zu den Zeichen und Wundern gehören Wunder, Teufelsaustreibungen, bemerkenswerte Heilungen usw. Manche Menschen werden nicht glauben, außer
sie sehen Zeichen und Wunder (Johannes 4:48).
Zeichen und Wunder bewirken Durchbrüche im Geist und öffnen den Weg für Scharen, die ins Reich Gottes kommen. Das Evangelium kann ohne Zeichen und Wunder nicht vollständig gepredigt werden (Römer 15,19). Zeichen und Wunder ziehen Menschen an, um das Evangelium zu hören. Sie sind die Essensglocke zur Erlösung.
Zeichen und Wunder erregen die Aufmerksamkeit von Menschenmassen. Sie bewirken, dass die Menschen auf die Botschaft des Evangeliums aufmerksam werden. Der apostolische Dienst erregt die Aufmerksamkeit von Menschenmengen und zieht sie in das Reich Gottes.
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· Apostolischer Dienst berührt viele Menschen


Und es wurden dem Herrn immer mehr Gläubige hinzugefügt, Scharen von Männern und Frauen.
Apostelgeschichte 5:14

Das Ergebnis von Zeichen und Wundern sind MEHRHEITEN von Gläubigen, die sich dem Herrn anschließen. In der gesamten Apostelgeschichte ist von den Scharen die Rede. Wir sehen Wörter wie
Gläubige VERMEHRT oder Gläubige, die der Kirche hinzugefügt werden.

Der apostolische Dienst ist ein Schlüssel zum Gemeindewachstum. Er ist der Schlüssel, um die vielen Menschen zu erreichen, die den Herrn noch nicht kennen. Apostel haben die Gnade, die Macht und die Autorität, Menschenmassen zu berühren.

Es kam auch eine VIELZAHL aus den Städten ringsum nach Jerusalem,...

Apostelgeschichte 5:16

Aber als die Juden die MEHRHEITEN sahen,...
Apostelgeschichte 13:45

Und die VIELZAHL derer, die glaubten,...
Apostelgeschichte 4:32

...rief die VIELZAHL der Jünger zu sich,...
Apostelgeschichte 6:2

..., dass eine GROSSE VIELZAHL sowohl der Juden...
Apostelgeschichte 14:1
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41. Der apostolische Dienst berührt die Städte


Und am nächsten Sabbat kam fast die GANZE STADT zusammen, um das Wort Gottes zu hören.
Apostelgeschichte 13:44

Scharen von verlorenen Menschen leben in Städten. Ich glaube, dass jede größere Stadt in diesen letzten Tagen von der apostolischen Arbeit berührt werden wird. Starke Kirchen werden durch apostolische
Salbung, um die Menschenmassen in den Städten zu erreichen. Die Medien werden dazu beitragen, die Menschen in jeder Stadt zu erreichen.

1950 hatten nur sieben Städte auf der Welt eine Bevölkerung von mehr als 5.000.000 Menschen. Im Jahr 1985 waren es bereits vierunddreißig. Es wird geschätzt, dass diese Zahl bis zum Jahr 2020 auf fast hundert steigen wird!

Die Welt wird immer URBANer. Bis zum Jahr 2000 werden vierundneunzig Prozent der Bevölkerung Kanadas und der Vereinigten Staaten in Städten leben.

In jeder Stadt wird es große (Mega-)Kirchen geben, die vom Geist Gottes gegründet werden. Das werden apostolische Zentren sein, die die Kraft Gottes in diesen Städten freisetzen werden. Die apostolische Gnade wird gebraucht, um die Festungen der großen Metropolen zu durchbrechen.
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1. Apostolischer Dienst berührt die Regionen


Und das Wort des Herrn wurde in der ganzen Region veröffentlicht.
Apostelgeschichte 13:49

Apostel werden nicht nur Städte berühren, sondern sie werden auch Regionen beeinflussen. Die Leitung von Kirchen in großen Städten wird ganze Regionen beeinflussen und beeinflussen. Es gibt regionale Salbungen, die
Apostel dazu bringen, in einem bestimmten geografischen Gebiet eine Stimme zu sein.

In der Moffat-Übersetzung heißt es, das Wort "ging weit und breit über das ganze Land".

Die apostolischen Zuständigkeitsbereiche umfassen bestimmte Regionen. Diese Zuständigkeitsbereiche sind die Sphären der Autorität, die bestimmten Aposteln übertragen wurden. Es kann mehr als einen Apostel in einer Region geben. Es kann mehr als einen Apostel in einer Stadt geben. Der Herr erhebt viele Apostel, um seine Macht in dieser Stunde freizusetzen. Ganze Regionen werden vom apostolischen Dienst berührt werden.

Apostel sind auch Pioniere und Wegbereiter in neuen Regionen. Paulus' Wunsch war es, "das Evangelium in den Regionen jenseits von euch zu verkünden und uns der Dinge zu rühmen, die ein anderer für uns bereithält" (2. Korinther 10,16).
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2. Apostel sind Zielscheibe von Neid und Eifersucht


Als aber die Juden die vielen Menschen sahen, wurden sie von Neid erfüllt,...
Apostelgeschichte 13:45

Jeder Amtsträger, der die Massen berührt, wird zur Zielscheibe von religiösem Neid.  Viele werden sich dem apostolischen Dienst nur aus diesem Grund widersetzen. Führungspersönlichkeiten, die Angst haben, ihre Leute zu verlieren, oder die in ihrer Position unsicher sind, werden anklagen und
den wahren apostolischen Dienst angreifen.

Jeder, der die Macht hat, große Mengen von Menschen für das Reich Gottes zu bewegen, wird zur Zielscheibe des Feindes. Das ist ein Teil des Kampfes, den der apostolische Dienst mit sich bringt. Apostel haben die Gnade, mit dieser Opposition umzugehen. Sie haben die übernatürliche Fähigkeit, sie zu überwinden und trotzdem weiterzumachen.

Satan schürt Neid und Eifersucht gegen wahre Apostel. Religiöse Führer sind in der Regel die größten Gegner des wahren apostolischen Dienstes. Neid und Eifersucht können sich zu grausamen Handlungen gegen den gesalbten Dienst entwickeln. Apostel haben jedoch die Fähigkeit, auch inmitten von Neid und Eifersucht erfolgreich zu sein.
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Apostelgeschichte 13:46







· Der apostolische Dienst ist ein Dienst der Kühnheit


Da wurden Paulus und Barnabus mutig und sagten:...

Trotz des Widerstands sind die Apostel mutig in ihrer Botschaft. In der Phillips-Übersetzung heißt es: "sie nahmen kein Blatt vor den Mund, sondern sagten".

Der Geist der Kühnheit ist ein Merkmal wahrer Apostel. Sie sind sich bewusst, dass sie gesandt sind und haben keine Angst vor Menschen, die sich ihnen widersetzen.

Manchmal wird Kühnheit als Arroganz missverstanden. Mut ist jedoch notwendig, um Geister der Einschüchterung zu überwinden, die oft von religiösen Geistern kommen. Die frühe Kirche betete um Kühnheit.

Kühnheit bringt uns dazu, unseren Schwung beizubehalten, anstatt uns aus Angst zurückzuziehen. Kühnheit veranlasst die Kirche, Irrtümer anzugreifen und ihnen entgegenzutreten. Kühnheit gibt den Aposteln die Fähigkeit, den geistlichen Widerstand zu durchbrechen, dem sie oft begegnen. Kühnheit veranlasst sie, die Botschaft, die sie verkünden sollen, trotz Verfolgung weiterzugeben. Kühn zu sein bedeutet, angesichts der Gefahr nicht zu zögern oder ängstlich zu sein; mutig zu sein. Es erfordert Mut und Kühnheit (Webster).
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45. Apostel werden verfolgt


... und werden geschlagen und haben keine feste Wohnung; und arbeiten mit unseren eigenen Händen; werden geschmäht, so segnen wir; werden verfolgt, so leiden wir es

Da wir verleumdet sind, flehen wir: Wir sind wie der Dreck der Welt gemacht und sind wie der Abschaum aller Dinge bis zum heutigen Tag.
1. Korinther 4:11-13
Dies ist Paulus' Beschreibung des apostolischen Dienstes. Per Definition bedeutet das Wort "geschlagen", dass er geschlagen wird. "Geschmäht" bedeutet
missbraucht. "Verleumdet" bedeutet "gelästert".

Deshalb werden Apostel oft geschlagen, beschimpft und gelästert. Das ist die Reaktion mancher Menschen auf den apostolischen Dienst. Jeder Dienst, der in das Reich Satans eindringt und ihm so viel Schaden zufügt, wird mit Sicherheit verfolgt werden.

Anstatt Apostel aufzuhalten, werden sie durch Verfolgung angespornt und die Salbung wird noch stärker freigesetzt. Verfolgung hält Apostel nicht auf, sondern beflügelt ihr Wirken. Apostel haben die Gnade, Verfolgung nicht nur zu überwinden, sondern sie sogar zu ihrem Vorteil zu nutzen.
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1 Korinther 4:9







46. Apostel werden als Letzte behandelt


Denn ich glaube, dass Gott uns Apostel als Letzte ausgesandt hat, gleichsam zum Tode bestimmt; denn wir sind ein Schauspiel für die Welt und für die Engel und für die Menschen.

Warum wird ein Dienst, von dem das Wort sagt, dass er "der erste" ist, oft als letzter behandelt?

Die Antwort ist, dass Apostel Vorläufer und Pioniere im Geist sind. Wegbereiter und Pioniere werden oft missverstanden und schlecht behandelt. Es ist nicht leicht, ein Wegbereiter zu sein. Jeder Dienst, der dem Reich Satans so viel Schaden zufügt, ist sicher, dass er angegriffen wird.

Das Wort "letzter" ist das griechische Wort "eschastos" und bedeutet "der Niedrigste". Und weil dieser Dienst dem Reich Satans so viel Schaden zufügt, wird er vom Feind am meisten verfolgt und angegriffen.

Paulus sagt, dass dieser Dienst "zu einem Spektakel gemacht" wird. Das griechische Wort theatron, von dem wir unser Wort Theater ableiten, ist die Übersetzung für das Wort Spektakel. Das bedeutet, dass der apostolische Dienst auf einer Bühne stattfindet, die der Welt, der Kirche und den Engeln vorgeführt wird. Apostel werden oft als der Abschaum der Welt behandelt.
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Hebräer 9:10







47. Apostel sind Reformatoren


Die nur in Essen und Trinken und verschiedenen Waschungen und fleischlichen Vorschriften bestanden, die ihnen bis zur Zeit der Reformation auferlegt wurden.

Der Übergang vom Alten zum Neuen Testament war eine Zeit der Reformation. Der Herr benutzte Apostel, um dies zu bewirken

Reformation. Das war in der gesamten Kirchengeschichte der Fall.

Wann immer es einen Bedarf an Reformation gibt, sendet der Herr den apostolischen Dienst aus. Apostel haben die Fähigkeit, die Festungen der Tradition niederzureißen und neue Offenbarung zu bringen.

Es gibt Zeiten der Reformation, in denen die apostolische Salbung stark sein wird. Apostel arbeiten und dienen in einer reformierenden Salbung. Wenn die Kirche nicht mehr in Ordnung ist und nicht mehr die richtige Form hat, muss sie REFORMIERT werden. Reformation ist unangenehm, aber notwendig.

Apostel haben die Unterscheidungskraft zu erkennen, wenn die Kirche nicht in ihrer richtigen Form ist.

Form ist die Gestalt einer Sache oder Person, ein bestimmter Zustand, Charakter oder eine Art und Weise, in der etwas erscheint (Webster). Wenn die Form, der Zustand oder der Charakter der Kirche nicht mit der Schrift übereinstimmt, werden Apostel ausgesandt, um REFORM zu bringen.
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Offenbarung 18:20







· Apostel werden von religiösen Systemen gehasst und gefürchtet


Freue dich über sie, du Himmel, und ihr heiligen Apostel und Propheten, denn Gott hat euch an ihr gerächt.

Dies ist ein Hinweis auf das Gericht Gottes über Babylon.
Babylon steht für die falschen religiösen Systeme der Menschen.
Apostel können die falschen religiösen Systeme der Menschen nicht dulden.

Die Predigt und Lehre der wahren Apostel stört und beunruhigt diese religiösen Systeme. Apostel werden von diesen antichristlichen Systemen gefürchtet, gehasst und verfolgt.

Religiöse Systeme der Menschen hassen Reformation. Geister des Götzendienstes, des Stolzes, der Tradition, der Gesetzlichkeit, der Kontrolle und der Perversion bekämpfen den apostolischen Dienst und widerstehen der Reformation. Die Verkündigung der Apostel ist oft "polemisch". Wie bereits erwähnt, bedeutet Polemik eine kontroverse Auseinandersetzung gegen eine bestimmte Meinung oder Lehre.

Lehren, die unbiblisch sind, werden durch apostolische Predigt angegriffen. Apostel stellen sich gegen falsche Lehren und greifen sie durch polemische Predigten an. Es ist kein Wunder, dass sie deshalb von den religiösen Systemen gehasst und gefürchtet werden.
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· Apostel sind Verteidiger des Glaubens


..., da ich weiß, dass ich zur Verteidigung des Evangeliums eingesetzt bin. Philipper 1:17

In der Conybeare-Übersetzung heißt es: "bin berufen, die frohe Botschaft zu verteidigen". Apostel sind von Gott dazu berufen, die Wahrheit des Evangeliums zu verteidigen. Im Gegensatz zu dem, was manche sagen, muss die Wahrheit verteidigt werden.  Das apostolische Amt ist dazu gesalbt, die Kirche gegen Irrlehren und falsche Lehren zu verteidigen. Apostel werden oft
POLEMISCH lehren oder predigen.

Polemik ist ein aggressiver Angriff auf oder eine Widerlegung der Meinungen oder Grundsätze eines anderen; die Kunst der Disputation oder Kontroverse. Der Begriff kommt aus dem Griechischen polemikos und bedeutet "kriegerisch" oder "feindlich".

Die Reformatoren des sechzehnten Jahrhunderts (z. B. Martin Luther) griffen den Irrtum und die Heuchelei der etablierten Kirche energisch an. Sie verteidigten auch die Wahrheit des Evangeliums gegen diejenigen, die ihre Lehren angriffen. Ihr Hauptanliegen war, dass die Wahrheit um jeden Preis gepredigt und gelehrt wird. Sie würden für die Wahrheit sterben. Für sie war das Einzige, was zählte, die Wahrheit.

Apostel erkennen, dass die Wahrheit nicht nur gepredigt, sondern auch verteidigt werden muss. Wenn die Menschen die Wahrheit nicht verteidigen, werden Lügen die Oberhand gewinnen. Wenn Lügen die Oberhand gewinnen, werden die Menschen in Knechtschaft und Täuschung leben. Deshalb braucht die Kirche das Amt des Apostels. Apostel haben die Salbung, die Wahrheit zu verteidigen und zu bestätigen. Sie wandeln in
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49. Apostel sind Verteidiger des Glaubens

Kühnheit und verkünden die Wahrheit trotz Verfolgung und Widerstand.
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1. Wir sollen die prüfen, die sagen, dass sie Apostel sind


...und du hast die geprüft, die sagen, sie seien Apostel, und sind es nicht, und hast sie als Lügner befunden:
Offenbarung 2:2

Die Gemeinde in Ephesus wurde vom Herrn dafür gelobt, dass sie diejenigen prüfte, die behaupteten, Apostel zu sein. In der Berkeley-Übersetzung heißt es: "Wie ihr die auf die Probe gestellt habt, die sich Apostel nennen, obwohl sie es NICHT sind, und ihr habt gefunden

dass sie Hochstapler sind."

Wir sollen alle Dinge prüfen (1. Thessalonicher 5,21). Es ist wichtig, die Eigenschaften wahrer Apostel zu kennen, damit wir ihr Amt anerkennen und gesegnet werden können. Es gibt viele, die das Apostelamt für sich beanspruchen, aber nicht die Gnade haben, in diesem Amt zu wandeln. "Denn solche sind falsche Apostel, betrügerische Arbeiter, die sich als Apostel Christi ausgeben" (2. Korinther 11,13).

Falsche Apostel sind unehrlich und betrügerisch und lieben Geld, Macht und Stellung. Wahre Apostel erkennt man an ihrem Charakter und ihren Werken. Das ist der Zweck dieses Buches: dem Leser die Unterscheidungsmerkmale von WAHREN APOSTELN zu vermitteln.

Wir sollen wahre Apostel anerkennen, aber falsche Apostel missbilligen.
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Setting the Record Straight

How can you tell the true from the false? How do you
know whether a particular ministry is of God, or not?

The answer: By the infallible Word of God!

The term “apostle” is one which has been identified
within the New Testament church since its beginning. It
is also an office which has been denied, abused, over-
stated and understated by those who are biblically unin-
formed today.

Herein, the author provides fifty clear distinctions of
apostolic ministry as revealed in God’s Word. These
characteristics will equip you to understand this signifi-
cant ground-breaking ministry — set in the church by
God, Himself. e —

Not only will you will learn how to detect the true
from the false, but you will receive the spiritual liberty to
fully honor and appreciate yet another of God’s gifts to
His bride — the Church — that is, the Apostle!
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